Verhandlungen 


der 


einundzwanzigſten Jahres-Verſammlung 


der 


Central-Konferenz 


der 


deutſchen Baptiſten-Gemeinden von Nordamerika, 


gehalten bei der 


Erſten Gemeinde in Detroit, Mich,, 


vom Freitag, den 20., bis Dienstag, den 24. September 1901. 


Vorſitzer: Jakob Meier. 
Stellvertreter: J. H. Merkel. 
Erſter Schreiber: H. von Berge. 
Zweiter Schreiber: F. Büermann. 
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Ort: Peoria, Ill. 


Nächſte Konferenz. 


1 


Zeit: Mittwoch, den 20. Auguſt 1902, bis 
Anoronungskomitee für 1902. 


Prediger der bewirtenden Gemeinde, W. J. Zirbes, J. Fell⸗ 


mann und J. H. Merkel. 


Sonntagsſchul⸗Inſtitut: H. Zwick, A. W. Benning, G. J. Klipfel. 


Transportationskomitee für 1902. 
C. A. Homann, A. Heinz. 


WMiſſtons: Komitee. 


H. Zwick auf 3 Jahre. 


G. Mengel 1 > 
J. C. Grimmell 2 
J. Meier 2 
J. H. Möhlmann“ 1“ 


(Miſſionsſekretär.) 


Vertreter im Allgemeinen Miſſions: Komitee. 
J. Meier und J. H. Möhlmann; Stellvertreter: H. Zwick. 


Schatzmeiſter. 


J. H. Möhlmann, 561 Joſ. Campau Ave., Detroit, Mich. 


Waiſenvater. 


J. Meier, 300 N. Paulina Str., Chicago, Ill. 
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Central⸗Konferenz 1901. 


Die Erſte Gemeinde Detroit und ihre ſchöne und herrlich geſchmückte 
Kirche waren der diesjährige Sammelplatz. Und wir merkten auch gar 
bald, daß Herz und Mund dieſelbe Sprache redeten, als der Prediger der 
bewirtenden Gemeinde den üblichen Willkomm zu Stadt, Kirche, Heim— 
ſtätten, Mahlzeiten und geiſtlichen Segnungen ergehen ließ. 


I. Organiſation. 
Die Delegatenliſte ergab folgende Vertretung: 


Illinois. 


Aſh Grove: W. Ritzmann. Bloomington: M. Domke, U. Domke. 
Chicago, 1. Gem.: J. Meier, O. R. Schröder, Friedr. Lüpke, C. A. Homann, 
Geſina Meier. Chicago, 2. Gem.: Chr. Dippel. Chicago, 3. Gem.: Ja⸗ 
kob Pfeiffer. Chicago, Humboldt⸗Park: Br. und Schw. Jakob Fellmann. 
Süd⸗Chicago: Alb. Heinz. Chicago, Böhmiſche Gem.: W. Kralicek. Oak 
Park: A. Piſtor, A. Benning und Frau. Coal City: A. Linder. Elgin: 
H. Sellhorn. Joliet: A. Linder. Kankakee: W. Ritzmann, Schw. Lena 
Krüger. Pekin: R. A. Blandau. Piatt Co.: R. A. Blandau. 


Michigan. 

Alpeng: G. R. Mayhack, Otto Grimm. Detroit, 1. Gem.: J. H. 
Mohlmann,,, Eduard Sack, H. L. Koppin, C. Suppnick, R. Bock, Joſ. E. Rocho. 
Detroit, 2. Gem.: G. Mengel, F. Herrmann, A. C. Schultz. Detroit, 
3. Gem.: G. F. Ehrhorn, Chriſtian Ernſt, Guſtav Semrau. Montague: 
Heinrich Stobbe. St. Joſeph: H. Schwendener. 


Ohio. 

' Cincinnati: F. A. Licht. Cleveland, 1. Gem.: W. J. Zirbes, 
Friedr. Büermann, P. Ritter, J. C. Grimmell, R. F. Voth. Cleveland, 
2, Gem.: Herm. von Berge, S. Erlenbach, C. F. Groth. Cleveland, Erin- 
Ave.⸗Gem.: J. H. Merkel, Hulda Haſſe. Dayton, 2. Gem.: Geo. J. Klipfel, 
Henry Zwick, Hugo Bartel, Hermann Bartel. Toledo: Wm. Argow, Arthur 
A. Adrian, A. H. Stoldt. Canton: F. S. Görgens, J. C. Grimmell, J. Claſ⸗ 
ſen. Maſſillon: F. S. Görgens. 

Beſucher. 
Schw. A. W. Benning, Schw. J. C. Grimmell, Schw. F. Büermann, F. 
Voth und Frau, Schw. Emma Voth, Chr. Zarsky, Lydia Zarsky, Geo. Burgy, 
Eduard Beier, Hermann Simon, Otto Schurdell, Emma Grambs, Gertrude Geiſe, 


Friederike Seith, C. G. Rubly, Anna Hanſch, Martha Drüg, Frieda Stoldt und 
viele andere, deren Namen met eingereicht wurden. 
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J. W. Caſe von der Clinton⸗Ave.⸗Gemeinde wurde im Laufe der 
Konſerenz vorgeſtellt und begrüßt. | 

Die Beſucher wurden auf Beſchluß zur Teilnahme an den Beratungen 
mit Vorbehalt des Stimmrechts eingeladen. 

Die Beamtenwahl ergab als Reſultat: J. Meier, Vorſitzer; J. H. 
Merkel, Stellvertreter; H. von Berge, erſter Schreiber; F. Büermann, 
zweiter Schreiber. 

Der Vorſitzer ernannte folgende Komitees: 

Geſchäfte: F. A. Licht, C. Dippel, J. Pfeiffer. 

Durchſicht des Schatzmeiſter⸗Berichts: A. W. Benning, H. Zwick. 

Wichtige Zuſchriften: J. Fellmann, F. Lüpke, H. Shwendener. 

Jugend⸗Vereinsſache: H. Sellhorn, J. Pfeiffer, Geſina Meier. 

Sonntagsſchulſache: H. Zwick, G. J. Klipfel, Eliſabeth Schröder. 

Waiſenſache: H. Schwendener, J. H. Merkel, W. Klalicek. 

Altenheim: G. Mengel, H. Sellhorn, W. Argow. 

Heidenmiſſion: G. J. Klipfel, J. H. Merkel, C. A. Homann. 

Einheimiſche Miſſion: O. R. Schröder, W. Ritzmann, A. Heinz. 

Muſik und Geſang: W. Ritzmann, Eliſabeth Schröder. 

Dankesbeſchlüſſe: C. Dippel, W. Argow, M. Domke. 

Nächſte Konferenz: W. J. Zirbes, A. Piſtor, A. Linder. 

Gottesdienſte: J. H. Möhlmann, G. Mengel, G. F. Ehrhorn. 

Programm für nächſte Konferenz: W. J. Zirbes, J. Fellmann, J. H. Merkel, 

Programm für nächſtes Sonntagsſchul⸗Inſtitut: H. Zwick, A. W. Benning, 

G. J. Klipfel. 8 5 
Berichterſtatter: 

„Sendbote“, H. von Berge; Standard'', C. Dippel; Christian Herald”, 

G. F. Ehrhorn; Journal & Messenger“, J. H. Merkel; Western Recorder“ & 


„Argus, W. Ritzmann. 
II. Gemeindebriefe. 


Dieſelben wurden wie üblich vorgeleſen. Aus ihnen ergaben ſich er— 
freuliche Thatſachen. Mit der neuaufgenommenen Gemeinde in Elgin, 
Ill., zählen wir in der Konferenz jetzt 42 Gemeinden mit 4718 Gliedern, 
einen Reingewinn über letztes Jahr von 213 Gliedern. Wir hatten 326 
Taufen, gegen 189 im Vorjahr. 215, alſo 3 der Täuflinge, waren Sonn⸗ 
tagsſchüler. In unſeren 51 Sonntagsſchulen haben wir insgeſamt 4744 


Schüler. Es wurden für Lokalzwecke 860,783.31 und für auswärtige 


Zwecke $9547.40 aufgebracht. Das ſind zuſammen $70, 330.71, oder 
$14.90 per Glied, gegen $11.79 per Glied im Vorjahr. Wihrend nun 
aber | die Geſamtſumme der in dieſem Jahre aufgebrachten Gelder um 
$16, 829. 78 höher iſt als im vorigen, ſo hat unſer Beitrag für auswärtige 
Zwecke um $261.71 abgenommen. 

Für weiteres ſiehe Statiſtiken u. ſ. w., wie auch Auszüge aus den 
Briefen weiter hinten. 


| 
| 
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III. Erbauliche Verſammlungen. 

Die Morgen⸗Gebetsſtunden wurden geleitet am Samstag 
von G. Mengel: „Dank und Bitte“; am Sonntag von A. Janzen; am 
Montag von A. Heinz: „Das Werk unſerer Came? am Dienstag von 
M. Domke. 

An Predigten hörten wir am n Freitag, als dem Eröffnungsabend, 
C. Dippel nach Matth. 21, 1—11 in recht anſchaulicher Weiſe über: „Der 
Siegeszug unſeres Herrn Jeſu Chriſti“; 1. wie er einſt war oder hätte 


ſein können, 2. wie er iſt und 3. wie er ſein wird. 


Am Sonntag Morgen predigte A. Piſtor auf Grund von 1 Petr. 3, 
18 über: „Die Stellvertretung Jeſu Chriſti.“ In ſeinen klaren und be— 
ſtimmten Darlegungen zeigte Redner 1. Die Begründung dieſer Lehre, 
2. Ihre Vorbilder im Alten Teſtament, 3. Ihre Erfüllung in Jeſu. 

Am Abend dieſes Tages legte J. Fellmann ſeiner ernſten Erwe>ungs- 
predigt Spr. 11, 7 zu Grunde. Redner machte gar keinen Verſuch, die 
Hölle und ihre Qual aus der Bibel herauszubuchſtabieren, ſondern ließ 
vielmehr dieſe ernſten Wahrheiten den Weg für dringende und herzliche 
Einladungen bahnen. 

Montag Abend hielt F. A. Licht die Miſſionspredigt über Matth. 28, 
19: „Beweggründe zur Miſſionsthätigkeit.“ Dieſe waren ihm 1. der 
Befehl des Herrn, 2. die Liebe zu Ihm, 3. Dankbarkeit, 4. die Thatſache, 
daß die Miſſionsſache dem Herrn näher als irgend eine andere Sache lag, 
5. die Arbeit iſt nicht vergeblich: Br. Meier ſchloß ſich an mit einer Miſ- 
ſlonsanſprache. Die an dieſem Abend gehobene Kollekte betrug $41. 

Am Schlußabend predigte W. Ritzmann über: „Wie wollen wir ent- 
fliehen ie.“ Nach der Predigt nahm H. Schwendener in ſehr takivoller 
Weiſe die Leitung in die Hand. Eine große Anzahl redeten und beteten, 
und mehrere Seelen empfahlen ſich der Fürbitte. 

Zur Sonntagsſchule redeten am Sonntag Nachmittag W. Ritzmann, 
G. J. Klipfel und H. Zwick. 

In der Zweiten Gemeinde predigte bam Sonntag Morgen J. Meier, 
am Abend F. Büermann. | 

In der Dritten Gemeinde predigte am Morgen O. R. Schröder und 
am Abend G. R. Mayhack. 


IV. Referate 
„Die neuteſtamentliche Idee wahrer Jüngerſchaft.“ A. Janzen. 
„Welches ſind die Hauptgefahren für das geiſtliche Leben unſerer 
Zeit?“ G. J. Klipfel. 
„Die Pflege wahren Gottes dienſtes in der Familie.“ J. Meier. 


1 


„Vorin beſteht der höchſte Erfolg einer Gemeinde?“ J. H. Merkel. 
„Die Stellung der Chriſten zur Mäßigkeitsſache.“ R. A. Blandau. 
„Unſere eigene Miſſion in Süd⸗Amerika.“ H. Schwendener. 

„Was iſt zu halten von dem Beſtreben zur Einigung in der Miſſions- 
arbeit 7“ W. Argow. 
Alle Referate waren klar und zum Punkt und wurden in der Ok 
folgenden lebhaften Beſprechung lobend anerkannt. Es wurde dann 


Beſchloſſen, die Brüder Klipfel, Meier, Merkel und Blandau zu bitten, 
die Arbeiten im Druck erſcheinen zu laſſen. 


>. V. Sonntagsſchulſache. 
Dieſelbe wurde bedacht mit Aufſätzen über: 
„Die Pflege des Geſangs in der Sonntagsſchule.“ Eliſabeth 
Schröder. 

„Specielle Miſſionsthätigkeit der Sonntagsſchule. Geſina Meier. 
„Was iſt Erfolg in der Sonntagsſchularbeit?“ F. A. Licht. 
Jedem Referat ſchloß ſich eine kurze Beſprechung an. Außerdem fand 

in Verbindung mit dem Sonntagsſchul-Inſtitut eine Rundtiſch-Beſprechung 
ſtatt unter R. F. Voths Vorſitz über die Fragen: „Heimabteilung; was iſt 
ſie? was nützt ſie?“ „Könnten unſere Lektionsblätter nicht verbeſſert 
werden?“ „Was ſind die Qualifikationen eines Lehrers der Kleinen, 
Klaſſe?“ „Iſt es weiſe, beim Unterricht nur die deutſche Sprache zu ge— 
brauchen?“ „Wie früh ſollten in der Sonntagsſchule bekehrte Kinder in 
die Gemeinde aufgenommen werden?“ 
Br. Licht wurde erſucht, ſeine Arbeit zu veröffentlichen. 


Das Komitee für Sonntagsſchulſache 

unterbreitete folgenden Bericht, welcher angenommen wurde: 

Wir freuen uns, daß man Fortſchritt berichten kann in allen Zweigen unſeres 
Werkes unter den Kindern. Wir empfehlen: 

1. Der Bundeskonferenz die Annahme des Bibeltags zu empfehlen. 

2. Die Einführung der Heim⸗ und Baby⸗Abteilungen zu empfehlen. 

3. Die Beibehaltung der deutſchen Sprache im Unterrichten und im Unter⸗ 
halten mit unſeren Kindern. 

4. Die Einführung, reſpektive Beibehaltung eines monatlichen Miſſions⸗ 
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j 
[Is ſonntags. 
> 5. Womöglich eine Beilage zu den „Lektions⸗Blättern“, worin „Winke für 
Superintendenten“ gegeben werden. Komitee. 
Angenommen. 


VI. Jugend ⸗Vereinsſache. 
Bericht der Sekretärin des Ingendbundes. 


Daß es uns in dieſem Jahre nicht vergönnt war, eine ſo zahlreich beſuchte 
Verſammlung zu om wie im vorigen Jahr, iſt unzweifelhaft den ſo ſehr ſpäten 


we 
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Sitzungen unſerer Konferenzen zuzuſchreiben. Trotzdem hatten wir herrliche Ver⸗ 
ſammlungen. Auch waren 21 Vereine durch 40 Delegaten vertreten. 

Am Anfang dieſes neuen Jahrhunderts wurde es uns beſonders wichtig, un⸗ 
ſerer großen Vorzüge und der damit verbundenen, ſich vergrößernden Pflichten 
eingedenk zu ſein, und um dieſe Punkte drehten ſich alle Themata. Wir hatten das 
große Vorrecht, daß unſere Verſammlungen durch zwei unſerer erfolgreichſten und 
älteſten jüngeren Brüder eröffnet und geſchtoſſen wurden, währenddem die jun- 
gen Leute in harmoniſcher Weiſe die Mitte ausfüllten. 

„Die Vorzüge unſerer Jugend zu Anfang des neuen Jahrhunderts.“ „Was 
fie find,” wurde uns von Br. J. Fellmann, Chicago, auf ſehr draſtiſhe Weiſe er⸗ 
klärt. Ueber die Fragen: „Zu welchen Erwartungen berechtigen unſere Vorzüge, 
1. in lokaler Thätigkeit, 2. im allgemeinen Werke, im eigenen Lande und im Aus⸗ 
lande?“ hörten wir ſehr belehrende Aufſätze von Schw. Groth Cleveland, Schw. 
L. Zarsky, Cleveland, und Br. W. Groſſer, Oak Park. Wir hatten das Vergnügen, 
einem ſehr genauen Examen von Schw. H. Möhlmanns Junior: Verein zuzuhören ⸗ 
Auch wurde von Schw. Molthagen, Peoria, eine ſehr lehrreiche Beſprechung über 
das Thema: „Die Verantwortlichkeit, unſere Juniors zu weiterer Thätigkeit heran 
zubilden,“ angeregt. 

„Das Geheimnis des Erfolges in unſerem Werke einſt und jetzt,“ behandelt 
von Br. J. Meier, Chicago, bildete den würdigen Schluß unſerer ſehr lehrreichen 
und geſegneten Verſammlungen. 

Der geſchäftliche Teil der Verſammlungen wurde unter der weiſen Leitung 
unſeres Praſidenten ſehr \<1:ell und harmoniſch erledigt. 

Es wurde beſchloſſen, das in der Kaſſe peftidlige Geld, $25, fiir die Miſſion 
in Südamerika zu bewilligen. 

Die Beamten für das neue Jahr ſind: W. J. Zirbes, Cleveland, Präſident; 
W. Küchler, Chicago, Vice-Praſident; E. Schroder, Dayton, Schreiberin und 
Schatzmeiſterin; Vorſtand: Schw. S. Vogt, Peoria; Schw. E. Seedorf, Kan⸗ 
kakee; Br. J. Rocho, Detroit; Br. W. Groſſer, Oak Park; Br. F. Linnemann, 
Baileyoille. 

Vorzügliche muſikaliſche Vorträge brachten angenehme Abwechslung i in die 
Verſammlungen. Der Herr war mit uns. Er wolle ferner ſeinen Segen und Er⸗ 
folg zu unſerer Arbeit geben! Die liebe Gemeinde hat den Jugendbund königlich 
aufgenommen, und ſehr dankbar rufen wir Euch zu: „Vergelt's Gott!“ 

Eliſabeth Schröder. 


Das Komitee für Jugend⸗Vereins ſache berichtete: 
Wir freuen uns, daß die Jugend⸗Vereinsſache unter der tüchtigen Leitung 


- der Beamten in den Grenzen unſeres Bundes gedeiht. Wir empfehlen: 


1. Daß von den Leitern unſerer Gemeinden und Vereine eine weitere Ver⸗ 
breitung des „Jugend Herolds“ angeſtrebt werde. 2 

2. Daß die Prediger erſucht werden, den im Jugend⸗Herold“ erſcheinenden 
Studiengang mit ihren Vereinen durchzunehmen und die Studierenden anzu⸗ 
halten, das Examen zu machen. 

3. Daß in dem Studiengang Bibelſtudium zur Sauptſage gemacht werde. 

4. Daß einige Spalten im ,Jugend-Herold* im Intereſſe der Juniorarbeit 
verwandt werden. 
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5. Daß die Vereine gebeten werden, unſere Miſſion in Südamerika nach 
Kräften zu unterſtützen. Komitee. 
Angenommen. 


VII. Schweſtern⸗Vereinsſache. 


Bericht der Sekretärin des Schweſternbundes. 


Der Schweſternbund der Central⸗Konferenz verſammelte ſich am Montag 
Nachmittag, den 23. September, in der deutſchen Methodiſten-Kirche, die dem 
Bunde freundlichſt zur Verfügung geſtellt wurde. 

Nach einer geſegneten Gebetsſtunde, geleitet von Schw. G. L. Rocho, Detroit, 
Mich., wurde der Bund von Schw. J. Möhlmann herzlich willkommen geheißen. 
Schw. Zwick, Dayton, Präſidentin des Bundes, erwiderte darauf. Ein Geſang 
von einigen Schweſtern der 1. Gem. Detroit wurde gut vorgetragen. Br. Möhl⸗ 
mann, Schatzmeiſter des Bundes, legte ſeinen Bericht ab. Aus demſelben ging 
hervor, daß die Gaben für Einheimiſche Frauen-Miſſion $729 und für Auswärtige 
Frauen⸗Miſſion 5127.55 betrugen, welches $185.33 mehr war als im verfloſſenen 


Jahr. ; 

Vertreterinnen von 16 Vereinen berichteten in aller Kiirze iiber den Fortgang 
des Werkes. 

Darauf erfreute ein „Doppelt⸗Trio“, beſtehend aus Schweſtern von Dayton, 
O., die Verſammlung mit einem ſchönen Lied. 

Ein Aufſatz, betitelt: „Die Arbeit iſt groß, aber der Arbeiter ſind wenige,“ 
geſchrieben von Schw. A. Brinkmann, Miſſionarin in Dayton, O., wurde von 
Schw. H. Bartel vorgeleſen. 

Die Sekretärin des Schweſtern⸗Bundes verlas darauf die Jahresberichte. 

Die Beamtenwahl ergab folgendes Reſultat: Präſidentin, Schw. H. Zwick, 
Dayton; Vice⸗Präſidentin, Schw. G. Meier, Chicago, Ill.; Sekretärin, Schw. 
L. Krüger, Kankakee, Ill.; zuzufügende Schweſtern zum Vorſtand: Schw. G. L. 
Rocho, Detroit; Schw. J. Fellmann, Chicago, Ill.; Schw. J. Meier, Chicago, 
Ill.; Schw. D. Kück, Peoria, Ill. 

Nach Erledigung einiger Geſchäfte vertagte ſich der Schweſternbund, um 
nächſtes Jahr ſich mit den Schweſtern zu Peoria, Ill., zu verſammeln. 

Lena Krüger 


VIII. Waiſenſache. 
Derſelben wurde nach dem Bericht des bishetigen Waiſenvaters eine 
längere Beſprehung gewidmet. Darauf wurde folgender Bericht vor- 
gelegt vom 


„Sekr. 


Komitee über Waiſenſache. 
Wir empfehlen: 
1. In der Angelegenheit unſerer Waiſen in der angefangenen Weiſe fortzu- 
ren. 
2. Daß Br. J. Meier weiterhin als Waiſen vater diene. 
8. Daß unſere Gemeinden ihre Beiträge für Waiſenſache reichlicher fließen 
laſſen und dieſelben an unſeren Konferenz⸗Schatzmeiſter ſchicken. Komitee. 
Der Bericht wurde angenommen und dadurch Br. J. Meier auf ein 


weiteres Jahr zum Waiſenvater erwählt. 


a 


IX. Altenheimſache. 

Die Beſprechung über dieſe Sache drehte ſich um die Frage des Ver— 
hältniſſes unſerer Konferenz zum Altenheim in Chicago, Ill. Das Ergeb- 
nis war, daß wir keinerlei als nur ſympathiſche Beziehungen zu beſagtem 
Altenheim haben. | 

Bericht des Komitees über Altenheimſache. 


Wir freuen uns über das Gedeihen des Alten heims in Chicago, auf dem 
offenbar Gottes ſichtbarer Segen ruht. Wir empfehlen, daß wir als Konferenz 
1. Den Beamten und Inſaſſen des Altenheims Gottes reichſten Segen 


wünſchen. 6 
2. Dem Altenheimverein und ſeiner Verwaltung unſer volliges Vertrauen 
ausſprechen. | 
3. Unſere Gemeinden bitten, jährlich eine Abendmahlskollekte fiir dieſe Sache 
an den Konferenz⸗Schatzmeiſter zu ſenden. Komitee. 
Angenommen. 


X. Miſſionsſache. 


1. Einheimiſche Miſſion. 
Bericht des Miſſions-Komitees der Central-Konferenz. 


Wiederum haben wir ein Konferenzjahr zurückgelegt und iſt es unſere Auf- 
gabe, einen Geſamtbericht zu geben von der Thätigkeit, welche durch Gottes Gnade 
auf dem Miſſionsgebiet unſerer Konferenz entfaltet worden iſt. 

Euer Komitee verſammelte ſich im Sept. 1900 bei Gelegenheit der Konferenz 
in Chicago. Dasſelbe organiſierte ſich, wählte Br. Möhlmann zum Vorſitzer und 
Br. Meier zum Schreiber. Im April 1901 hielt es ſeine Hauptverſammlung im 
Publikationshaus in Cleveland, O., wo die ſämtlichen Applikationen, welche für 
Unterſtützung unſerer Miſſionsfelder eingeſandt worden ſind, ſorgfältig erwogen 
und beſprochen wurden und dann dem Allgemeinen Komitee zur Beratung vorge⸗ 
legt worden ſind. Andere Geſchäfte ſind im Laufe des Jahres durch Rundſchrei⸗ 
ben erledigt worden. Alle Empfehlungen eures Komitees ſind vom Allgemeinen 
Miſſionskomitee angenommen worden. 

Beim Rückblick auf das verfloſſene Jahr haben wir viel Urſache, Gottes 
Gnade zu rühmen. Wir haben mehr durch Taufe aufnehmen können als im vor⸗ 
hergehenden Jahre. Es ſind gegenwärtig 12 Brüder, welche eine jährliche An⸗ 
ſtellung haben und aus der Miſſionskaſſe 83975 beziehen. Während der Sommer⸗ 
monate waren Brüder von der Schule auf unſerem Miſſionsfelde thätig, welche 
mit 890 von der Miſſionskaſſe unterſtützt worden ſind. Von der Kirchenbaukaſſe 
wird für zwei Lokale monatlich $8 reſp. $15 bezahlt. 


Die einzelnen Felder: 
Illinois. 


1. Humboldt⸗Park⸗Gemeinde, Chicago, Br. J. Fellmann, Prediger. Glieder⸗ 
zahl 200, Taufen 28. Die Gemeinde giebt $450, die Miſſion 8350. Die Gemeinde 
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iſt in gedeihlichem Zuſtande und ſtrebt danach, ſo bald als möglich ſelbſtändig zu 
werden. 

2. Wabauſia⸗Ave.⸗Miſſion der Erſten Gemeinde Chicago. Seit dem 1. Mai 
iſt Br. O. R. Schröder daſelbſt Prediger. Die Miſſion iſt noch nicht als Gemeinde 
organiſiert. Die Erſte Gemeinde giebt $200, die Home und City Mission $500. 
Getauft wurden 16 Perſonen. 

3. Südſeite⸗Miſſion der Erſten Gemeinde Chicago, C. A. Homann, Prediger. 
Die Miſſion iſt noch nicht organiſiert als eine Gemeinde. Die Gemeinde giebt 
$300, die Miſſion 8400. Getauft wurden 4 Perſonen. 

4. Dritte Gemeinde Chicago, Br. J. Pfeiffer, Prediger. Gliederzahl 96. 
Die Gemeinde giebt 8400, die Miſſion 8400. Getauft wurden 5 Perſonen. 

5. Die holländiſche Miſſion in Verbindung mit der Dritten Gemeinde iſt 
gegenwärtig ohne Prediger, indem Br. J J. Lucas ſeine Arbeit am 1. September 
beſchloſſen und ein deutſches Miſſionsfeld in Odeſſa, Waſhington, übernommen hat: 

6. Groß Park⸗Miſſion in Verbindung mit der Zweiten Gemeinde in Chicago. 
f iſt ein Werk, welches im Laufe des Konferenzjahres aufgenommen worden iſt. 
Am 1. April legte Br. V. Forkel ſein Amt als Diſtrikt⸗Miſſionar der Jllinois: 
Vereinigung nieder und übernahm dieſe Miſſion. Die Zweite Gemeinde giebt 
$100, die Miſſion $500. Getauft wurden 3 Perſonen. 

| 7. Greengarden, Ill., iſt predigerlos und wird hie und da von den benachbar⸗ 
ten Predigern bedient. | 

| 8. Joliet und Coal City, Br. A. Linder, Prediger. Gliederzahl in Joliet 24, 
Coal City 8. Die beiden Häuflein geben $200, die Miſſion $400. Dies iſt ein 
hartes Feld. | 

9. Elgin, Ill., Br. H. Sellhorn, Prediger ſeit dem 1. Juni dieſes Jahres. 
Gliederzahl 46. Die Gemeinde giebt 8200, die Miſſion 8100. Dieſe Gemeinde iſt 
im Laufe des verfloſſenen Jahres organiſiert und anerkannt worden. Etwa 20 
find von Br. Forkel getauft worden. | | 

10. Quincy, Ill., Br. H. Schröder, Prediger. Die Gemeinde verſucht, ohne 
Unterſtützung fertig zu werden. 


A 


Indiana. 


11. Evansville iſt im Laufe dieſes Jahres mit Br. J. P. Brunner als 
Prediger ſelbſtandig geworden. Getauft wurden 10 Perſonen. 


Ohio. 


12. Cleveland, Tremont⸗Str.⸗ und Nottingham-Miſſion der Erſten Ge 
meinde. Br. F. P. Kruſe verließ dieſe Miſſion am 1. November letzten Jahres 
und folgte einem Ruf der Gemeinde Hanover, Ont. Ihm folgte am 1. April die⸗ 
ſes Jahres F. Büermann. Gliederzahl 42 und 19, zuſammen 61. Die Gemeinde 


giebt $200, die Cleveland Stadt⸗Miſſion $200 und die Home Mission $400. Tau⸗ 


fen wurden keine berichtet. 

13. Maſſillon und Canton. Br. J. S. Görgens bediente auf Wunſch des 
Miſſionskomitees dieſe beiden Häuflein für unbeſtimmte Zeit, indem die Verhält⸗ 
niſſe es erforderten, das ein Bruder um des Werkes willen am Ort ſein mußte. 
Br. Sellhorn verließ Canton und Maſſillon am 1. Juni und folgte dem Rufe der 
jungen Gemeinde Elgin, Ill. 

14. Toledo, Br. Wm. Argow, Prediger. Gliederzahl 40. Die Gemeinde 


. 


giebt $150, die Toledo Stadt⸗Miſſion $200, die Einheimiſche Miſſton $350. Ge⸗ 
tauft wurden 5 Perſonen. 
Michigan. 


15. Alpena, Br. Guſtav R. Mayhack, Prediger- Sieber 39. Die Ge- 

meinde giebt $175 und Wohnung, die Miſſion $275. Taufen keine wahrend des 
ahres. : 

, 16. Beaver. Hat keinen Prediger. Gliederzahl 25. Wahrend der Sommer- 

monate wirkte Br. Emil Hanke von der Schule daſelbſt. Die Gemeinde wird hie 

und da von den Brüdern in Detroit bedient. 

17. Detroit, Dritte Gemeinde, Br. Geo. F. Ehrhorn, Prediger. Gliederzahl 
84. Die Gemeinde giebt $300, die Miſſion $300, Getauft wurden 3 Perſonen. 

18. Hancock. Es ſind hier 30 Mitglieder in einer engliſchen Gemeinde, von 
welchen die deutſchen Mitglieder die Mehrzahl bilden. Während der letzten zwei 
Jahre hat Br. Max Leuſchner von der Schule in den Sommermonaten hier gewirkt 
und eine Vergütung von der Miſſion dafür erhalten. 

19. Montague, Br. Julius J. Berger, Prediger. Gliederzahl 62. Die Ge⸗ 
meinde giebt $250 und Wohnung, die Miſſion $100. Getauft wurden in dieſem 
Jahre 15. | 

In dieſen Miſſions-Gemeinden ſind 927 Mitglieder. Von 8 Brüdern wurden 
84 Perſonen getauft. Die größte Zahl der. Taufen fällt auf die Humboldt⸗Park⸗ 
Gemeinde, Chicago. 

Der Geſamtbericht der Brüder von ihrer Thätigkeit iſt wie folgt: Dienſt⸗ 
wochen 728, Predigten gehalten 1824, Gebetsſtunden 1099, Hirtenbeſuche gemacht 
6395, das Mahl verwaltet 158mal, Bibeln und Teſtamente verteilt 63, Seiten 
Traktate verteilt 24,100, Schüler in den Sonntagsſchulen 1450, Lehrer 179, „Lektions⸗ 
Blätter“ 690, „Wegweiſer“ 1330, „Sendboten“ 162, „Unſere Kleinen“ 322. 

Dieſe Zahlen zeigen, daß fleißig gearbeitet worden iſt Die beſte und reichſte 
Arbeit kann jedoch nicht in Zahlen gezeigt werden, wird aber vom Herrn aner- 
kannt und am Tage ſeiner Zukunft reichlich belohnt werden. Möge der Geiſt des 
Herrn alle unſere Prediger und Gemeinden erfüllen, damit wir im neuen Konferenz- 
jahr noch Größeres ausrichten können in ſeinem Reiche. 

Im Auftrag des Komitees 
J. Meier. 

Der Bericht wurde zur Beſprechung entgegen- und nach der Be⸗ 
ſprechung angenommen. | 

Der Konferenz⸗Schatzmeiſter legte ſeinen Bericht vor (ſiehe weiter hin- 
ten). Derſelbe wurde dem betreffenden Komitee zur Durchſicht überwieſen 


und, nachdem er richtig befunden, angenommen. 


Die Empfehlungen des Miſſions-Komitees 


für das kommende Jahr waren: 
Von der Von der 
Miſſion. Gemeinde. 


Illinois: Chicago, Humboldt⸗Park⸗ Gemeinde „„ $550 

N 1 Wabauſia Ave.⸗Miſſ ion. 200 
Aus der deutſchen Kaſſe allein $100 
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Illinois: Chi ; : -Miſſton...... 


%%% ↄ ↄ AAA Aw 4650V (é 400 200 
0 —— , ß · 400 200 
5 Quincy. Mit Br. H. Schröder wurde die Gemeinde 

wieder ſelbſtändig 
N Greengarden. Das Komitee kann keine Empfehlung 

machen. 


Indiana: Evansville iſt ſelbſtändig geworden. 
Ohio: Cleveland, Tremont⸗Str.⸗Miſſion, von der Cleveland 
8 City Misson $200 400 200 
* - Maſſillon und Canton. Predigerlos. Das Feld ſollte 
dem Miſſions⸗Komitee übergeben werden. 


Toledo. Von der City Mission 5175 350 175 
Michigan: — ) U—U——A 6 275 325 
TT J „ 275 175 

y NE Toa r,; ũe 100 275 


Beaver. Das Komitee kann gegenwärtig keine be⸗ 
ſtimmte Empfehlung machen, ſollte ebenfalls dem 
Komitee übergeben werden. 


8 Hancock. Die deuiſchen Geſchwiſter daſelbſt ſind Mit⸗ 
glieder der engliſhen Gemeinde. Das Komitee 


kann dafür keine Empfehlung machen. Komitee. 


Die Empfehlungen wurden angenommen mit dem Beſchluß, daß das 
Miſſions⸗Komitee angewieſen werde, dafür zu ſorgen, daß, wenn irgendwie 
möglich, die Gehälter der Brüder Schröder, Forkel und Linder erhöht 
werden. 


Das Komitee für Vorlagen über Einheimiſche Miſſion 


} machte folgende Empfehlungen: 


1. Daß wir dem Herrn danken für alle Segnungen, beſonders aber für die 
reiche Seelenernte des verfloſſenen Jahres. 

2. Daß wir den Fortſchritt unſeres Werkes, beſonders auch in den Städten, 
mit Freuden begrüßen, dasſelbe fernerhin der Fürbitte und finanziellen Unter⸗ 
ſtützung unſerer Gemeinden empfehlen und letztere dringend erſuchen, die Kollekte 
für Einheimiſche Miſſion zur Hauptkollekte zu machen. 

3. Daß wir mit großer Freude von den um $500 erhöhten diesjährigen Ge⸗ 
ſamtbeiträgen für Einheimiſche Miſſion hören. 

4. Daß wir die gegenwärtige Lage der Gemeinde Indianapolis ſehr bedauern 
und, wenn möglich, als Konferenz etwas thun, unſer Werk daſelbſt zu retten. 

5. Daß wir auch für dieſes Jahr unſeren Gemeinden und Sonntagsſchulen 
die zwei Kinderfeſte zu feiern anempfehlen. 

6. Daß unſere Gemeinden jährlich in einer Kollekte der altersſchwachen Pre⸗ 
diger gedenken. Komitee. 

Angenommen. 

H. Zwick und G. Mengel wurden auf weitere drei Jahre ins Miſſions⸗ 
Komitee gewählt. J. Meier wurde wieder Miſſions⸗Sekretär; J. Meier 


und J. H. Möhlmann Vertreter im Allgemeinen Miſſions Komitee, mit 


—_ 


H. Zwick als deren Stellvertreter; J. H. Möhlmann wurde las Konferenz- 
Schatzmeiſter wiedererwählt. 


2. Auswärtige Miſſion. 


H. Schwendener leitete ſeine äußerſt intereſſanten Ausführungen über: 
„Unſere eigene Miſſion in Südamerika,“ mit einem Solo in portugieſiſcher 
Sprache ein. Es war das Lied: „Mächtige Ströme des Segens.“ Nach 
der Anſprache beantwortete er Fragen, die reichlich geſtellt wurden. 


Das Komitee für Heiden⸗Miſſion 


berichtete: 

Die noch immer große geiſtliche Not der Heiden, der Befehl unſeres Herrn 
und die Opferwilligkeit unſerer Miſſionare muß uns anſpornen, auch fernerhin 
unſere Pflicht in dieſer Sache zu thun. Wir empfehlen deshalb unſeren Ge- 
meinden: ö 

1. Eine jährliche Kollekte für Heiden⸗Miſſion zu erheben. 

2. Die Fortführung des Ernte-Dank⸗Feſtes und in Verbindung damit An- 
ſprachen und Gaben für dieſe Miſſion. 

3. Im Gebet, unſerer Geſchwiſter im fernen Felde zu gedenken, beſonders der 
Miſſionare im aufgeregten China und im mörderiſchen Kamerun. Komitee. 

Angenommen. 


XI. Sonſtige Komiteeberichte. 


1. Das Komitee fiir Gottesdienſte machte die Empfehlungen, wie fie von der 
Konferenz angenommen und laut Berichtes unter III am d zur Ausfüh⸗ 
rung gebracht wurden. 

2. Das Komitee für wichtige Zuſchriften empfahl 

a. bezüglich des in einem Schreiben an die Konferenz ausgeſprochenen 
Wunſches der Anti-Saloon- League, Delegaten zu ihrer Konvention in 
Waſhington, D. C., zu ſenden, daß wir beſagter League unſere herz⸗ 
liche Sympathie verſichern, jedoch außer ſtande ſind, Delegaten zu ſen- 
den. Der Schreiber der Konferenz ſoll die League hiervon benach⸗ 

richtigen. 

b. Daß die Gemeinde in Elgin, Ill., auf ihren Wunſch hin in die Kon⸗ 
ferenz aufgenommen werde. | 

Angenommen. 


Der Vorſitzer gab H. Sellhorn, als Vertreter der ſoeben aufgenom- 
menen Gemeinde, namens der Konferenz die Hand des Willkomms. 


3. Das Komitee für Muſik und Geſang beſorgte angenehme Unterbrechungen. 
Wir hörten ein Violin⸗Solo von H. Zwick, jun.; Vokal⸗Solos von Schw. Auguſta 
Gielsdorf und den Brüdern J. H. Merkel und H. Schwendener; ein Damen⸗ 
Duett und ein Damen⸗Trio von Schweſtern aus Dayton, O., und das Clevelander 
Prediger⸗Quartett. 

4. Komitee für nächſte Konferenz empfahl: 

Ort: Peoria, Ill.; Zeit: Mittwoch, den 20. Auguſt 1902; Eröffnungs⸗ 
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ke: J. H. Merkel; Stellvertreter: D. Zwink; Lehrprediger: 6. J. Klipfel; 
Miſſionsprediger: O. R. Schröder. 


Angenommen. 
XII. Sonſtige Beſchlüſſe. 


1. Da ein Telegramm von der Oeſtlichen Konferenz mit Gruß und Hinweis 

auf 1 Kor. 15, 58 eingelaufen war, ſo wurde | 
Beſchloſſen, daß der Schreiber mit Gegengruß und Hebr. 18, 20. 21 er: 

widere. 

2. Beſchloſſen, den Schreiber anzuweiſen, im Namen der Konferenz 
einen freundlichen Brief an Br. L. H. Donner zu richten. 

3. Beſchloſſen, den Schreiber zur Abkürzung der Komiteeberichte zu er- 
mächtigen, wenn er es thun kann, ohne den Sinn zu ſtören. 


Alle Sitzungen wurden von dem ſchönſten Wetter begünſtigt. Am 
letzten Tage hatten wir nachmittags noch einen Ausflug nach Belle Isle, 
„das war auch ſchon. Es waren angenehme Tage, und wir waren dem 
Herrn und mit Ihm unſeren — dankbar, welche ſie uns bereitet 
hatten. 

. Folgende Dankesbeſchlüſſe wurden von dem betreffenden Komitee vor— 
Ni gelegt, von der Konferenz angenommen und in der Schlußverſammlung 
12 vom Vorſitzer öffentlich ausgerichtet: : 


Dankesbeſchlüſſe. 


Da wir als Konferenz in Detroit angenehme und ſegensreiche Tage verleb— 
ten, für welche wir, nebſt Gott, den Geſchwiſtern in Detroit zum Dank verpflichtet 
7 ſind, ſo ſei hiermit folgendes beſchloſſen: 

Wir danken 1. der Gemeinde, die in Häuſern und in der Kirche uns ſo herz⸗ 
lich und reichlich bewirtet hat, insheſondere den Schweſtern, die in der Küche und 
dem Speiſeſaal mitwirkten. 

2. Dem Prediger der Gemeinde für die beet Arbeit, welcher er ſich in | 
taktvoller und williger Weiſe unterzog. 

3. Den Chören der Gemeinde, durch deren lieblichen Geſang unſere Herzen 
zu Gott emporgehoben wurden. 

4. Der hieſigen Preſſe für willige Aufnahme der Berichte. Komitee. 


#} 1 | H. von Berge, 1. Schreiber. 
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Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Illinois. 


Aſh Grove: Wm. Ritzmann, Prediger. Als eine kleine Anzahl rühmen 
wir Gottes große Gnade. Es thut uns l-id, daß Br. G. Mengel uns verlaſſen 
hal; auch in Zukunft werden wir von Kankakee aus bedient werden. 

Anna Ranz, Schr., Woodworth, Ill. 


Baileyville: A. M. Peterſen, Prediger. Wir danken für Segnungen 
mancherlei Art, beſonders für Erhaltung von Liebe und Frieden in unſeren Rei⸗ 
hen Das Mort Gottes wurde zur Belebrung, Erbauung und Ermahnung ver⸗ 
kündigt Sonntogsſchule, Schweſtern⸗Miſſions⸗Ver in und Jungfrauen find 
thätig und unterſtützen verſchiedene Müſionszweige. Wir ſind betrübt, daß wir 
nicht Taufen berichten können, und ſehnen uns nach der Bekehrung von Seelen. 

Carl Linnemann, Schr., Baileyville, Ill. 


Bloomington: M. Domke, Prediger. Durch Gottes Gnade erhalten, 
rühmen wir die Güte des Herrn und preiſen Ihn für alle Liebesbeweiſe. Bewahrt 
vor Krankheit, konnte unſer Prediger ſeine ganze wot dem Werke widmen. Unſer 
Wunſch iſt, ihn noch lange hier zu haben. Der Verſammlungsbeſuch iſt wechſel⸗ 
voll, die Sonntagsſchule gedeiht. Schweſtern⸗ und Jugend⸗Verein ſino thätig. 
Die Erfolge liegen mehr im inneren geiſtlichen Leben. Die Lücken durch Tod hat 
der freundliche Herr wieder ausgefüllt. 5 


E. A. Windolf, Schr., 1302 W. Locuſt Str. 


Chicago, 1. Gem.: J. Meier, Prediger. Der Herr war uns mit ſeinem 
Segen recht nahe. Durch die Taufe wurden 62 Perſonen aufgenommen. Sturm 
drohte dem Gemeindeſchiff; doch herrſcht nun Ruhe und Frieden. Mit unſeren 
Brüdern Predigern ſind wir in viebe verbunden. Zwei deutſche und eine polniſche 
Miſſion ſtehen in Verbindung mit der Gemeinde. Br. O. R. Schröder wirkt ſeit 
dem 1. Ma an W bauſia Ave. und wechielt oft mit Br. Meier die Kanzel. Das 
Werk daſelbſt iſt hoffnungsvoll. Br. C. A. Homann iſt auf der Südſeite thatig. 
Ein wertvolles Eigentum iſt für dieſe Miſſion gekauft und Kapelle gebaut worden. 
Die polniſchen Verſammlungen werden in der Wabauſia Ave. Kapelle gehalten; 
doch ſollte ein eigenes Lokal geſichert werden. Die Vereine ſind thätig. Nebſt 
Gemeinde⸗Sonntagsſchule beſtehen drei andere und zwei Mädchenſchulen nebſt 
Schule für Religionsunterricht in Verbindung mit der Gemeinde. Finanziell ſind 
wir noch ſehr belaſtet, doch harren wir der Hilfe des Herrn. 

Wm. Goers, Schr., 377 N. Paulina Str. 


Chicago, 2. Gem.: Chr. Dippel. Prediger. Die letzte Konferenz war ein 
Segen für uns. Das letzte Jahr war ein erfolgreiches. Der Geiſt der ſchönſten 
Harmonie herrſchte. Der Beſuch der Gottesdienſte und Gebetsſtunden war beſſer 
als je. Das Werk iſt ſeit Br. Dippels Wirken hier tiefer gegründet. In Schw. 
Kieſel erhielten wir eine thätige Miſſionarin. Die Kirche wurde verbeſſert, Straße 
gepflaſtert und eine neue Predigerwohnung gebaut. Schw. Lintner übergab uns 
55000. Die Miſſion in Groß⸗Park iſt wieder angefangen, und Br. V 2 iſt 
als Miſſionar angeſtellt. Drei Seelen von jenem Felde ſind ſchon getauft. Aus⸗ 
ſichten für eine paſſende Kapelle ſind vorhanden, wenn Mittel verſchafft werden 
können. Die Vereine, beſonders der Jugend⸗Verein, machen uns Freude. 

Auguſt Menſching, Schr., 152 Clybourn Ave. 
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Chicago, 3. Gem.: Jakob Pfeiffer, Prediger. Wir durften unſer neues 


| Gotteshaus einweihen. Bauplatz und Kirche koſten $14,500. Die Schuld beträgt 


$1100; doch zahlen wir Schw. Lintner noch Intereſſen an $4500. Um dieſer Laſt 
willen bitten wir auch ferner um Unterſtützung. Schw. Marie News, unſere Miſ⸗ 
ſionarin, und Br. Lucas, holländiſcher Miſſionar, legten ihre Arbeit nieder. Die 
holländiſchen Geſchwiſter beſuchen unſere Verſammlungen wieder. Der Verſamm⸗ 
lungsbeſuch iſt mittelmäßig. Br. Pfeiffer bedient die Miſſion in Großdale regel⸗ 
mäßig. Die Vereine ſind thätig. Mit unſerem Prediger ſind wir in Liebe ver: 
bunden. Herman Albert, Schr., 1126 W. 13. Str. 


Chicago, Humboldt⸗Park: Jakob Fellmann, Prediger. Wir hatten 
eine ſchöne Zunahme durch Taufe von der Sonntagsſchule. Prediger und Ge- 
meinde ſind in vollkommener Harmonie. Die Vereine arbeiten gut. Ein Baufonds 
wird geſammelt, da die Gemeinde 207 Glieder hat und nur 200 Sitzplätze. Müſſen 


wegen des Altenheims Raum ſchaffen. Unſer Miſſionsfeld iſt gut. 
Adolf Frahm, Schr., 620 N. Humboldt Str. 


Chicago, Süd: Alb. Heinz, Prediger. Gottes Gnade und Güte hat uns 
auch im verfloſſenen Jahre erhalten. Das Evangelium iſt treulich verkündigt 
worden. Trotz Widerwärtigkeiten durften wir 15 durch Taufe und 15 durch Briefe 


aufnehmen. Die Sonntagsſchule und Vereine ſind auf ihre Weiſe thätig. 
15 Herm. Diezi, Schr., 10800 Ave. N. 


Chicago, Böhmiſche Gemeinde: W. Kralicek. Prediger. Das Werk 
unter den Böhmen geht langſam, doch ſicher voran. Die Geſchwiſter, welche ſich 
früher von der Gemeinde trennten, kamen wieder zurück. In dem letztjährigen 
Briefe waren 10 Mitglieder zu viel gezählt. Wir fühlen das Bedürfnis einer eige⸗ 
nen Kirche und ſammeln zu dem Zwecke einen Baufonds. Freunde der böhmiſchen 
Miſſion werden zu helfen gebeten. K. Branda, Schr., 535 W. 20. Str. 


Oak Park: A. Piſtor, Prediger. Wir haben im letzten Jahre um 13 Glie- 
der zugenommen. Wir danken für den Segen und bitten um fernere Errettung 


von Seelen. Die Gemeinde erbaut ſich unter Br. Piſtors Wirkſamkeit. Sonn⸗ 


tagsſchule und Vereine arbeiten unverzagt fort. Die Opferwilligkeit der Gemeinde 
war gut. Die Glieder ſtehen in herzlicher Verbindung und Einigkeit zu einander. 
Ino. Krogmann, Schr., 65 Elgin Str. 


Coal City: A. Linder, Prediger. Der gnädige Herr hat uns trotz des 
Feindes erhalten. Br. Linder bedient uns alle zwei Wochen am Sonntag Morgen 
und leitet die Gebetsſtunde am Abend vorher. Vier konnten wir aufnehmen, und 
eine Seele bekennt, Frieden gefunden zu haben. Der Herr iſt und bleibt unſere 
Zuverſicht. Auguſte Lech, Schr., Coal City, Ill. 


Elgin: H. Sellborn Prediger. Dies iſt unſer erſter Bericht. Der Herr hat 
es unſerem 1. Br. Vorkel gelingen laſſen, in unſerer Stadt eine kleine Gemeinde 
zu ſammeln. Im Dezember 1900 haben wir uns unter ſeiner Leitung als Gemeinde 
organiſiert. 19 Perſonen wurden durch die Taufe und einige auf Erfahrung auf- 


genommen. Frauen- und Jugend-Verein wurden ins Leben gerufen. Br. Vorkel 


und Br. Brandt bedienten uns bis zum 1. April. Br. Max Leuſchner bediente uns 
zwei Wochen. Br. H. Sellhorn folgte unſerem Rufe und iſt am 1. Juni angekom⸗ 
men. Die Verſammlungen halten wir in einer engliſchen Kapelle und Privat⸗ 
häuſern. Wir brauchen ein eigenes Lokal. Jeden Freitag Abend iſt in Carpenter⸗ 
ville Eebetsſtunde und zweimal im Monat Gottesdienſt in Dundee. Der Ver- 
ſammlungsbeſuch iſt gut. Wir danken für empfangene Unterſtützung und bitten 
um fernere Hilfe. Wir bitten um Aufnahme in die Konferenz. 
Heinrich Schäfer, Schr., 321 Center Str. 


7 oliet: A. Linder, Prediger. Wir konnten unſer Kircheneigentum anſtrei⸗ 
chen laſſen und die nötigen Verbeſſerungen vornehmen. Sind mit unſerem Pre⸗ 
diger in Liebe verbunden. Warten mit feſter Zuverſicht auf eine Seelenernte. 
Möge der Herr unſere Wünſche in dieſer Hinſicht befriedigen und ſein Werk hier 
ſtärken! Geo. Sturm, Schr., 701 Summit Str. 


1 


Green garden: Predigerlos. Können wenig berichten. Wenn nicht bald 
Hilfe kommt, ſodaß wir alle zwei Wochen wenigſtens Predigt haben können, wer⸗ 
den wir das Werk nicht viel ay + mehr aufrecht halten können. Da hier viele 
Deutſche find, wäre es ein großer Schaden für uns. 

Henry Staſſen, Schr., Monee, Ill. 


Kankakee: Wm. Ritzmann, Prediger. Br. G. Mengel, der der Gemeinde 
ehn Jahre treulich gedient, iſt dem Rufe der Zweiten Gemeinde Detroit gefolgt. 
Bor ſeinem Weggehen konnte er noch ſechs Seelen taufen. In Br. Wm. Ritzmann 
haben wir ſeit Anfang September wieder einer Unterhirten bekommen. Die Sonn⸗ 
tagsſchule und Vereine ſind n Werke der Miſſton. 

obert F. Janſen, Schr., 151 Greenwood Ave. 


Minonk: D. Zwink, Prediger. In Br. Zwink haben wir ſeit Anfang des 
Jahres wieder einen Unterhirten erhalten. Trotz beſonderer Anſtrengung haben 
wir doch keine ſichtbaren Erfolge aufzuweiſen. Der Verſammlunasbeſuc iſt mittel⸗ 
mäßig. Die Sonntagsſchule hat ſich | Sar: Der Schweſtern⸗Verein dürfte 
beſſere Beteiligung haben. Der Jugend Verein iſt e 

H. E. Wiechmann, Minonk, Ill. 


Pekin: R. A. Blandau, Prediger. Br. Paul hielt am 1. Sonntag im 
April ſeine Abſchiedspredigt. Seit dem 1. Auguſt haben wir in Br. Blandau einen 
Unterhirten erhalten. Die Verſammlungen werden gut beſucht. Freunde ſtehen 
uns nahe. Tabea- und Schweſtern⸗Vereine haben der Gemeinde gute finanzielle 
Hilfe geleiſtet. Die Schulden konnten verringert werden. , 

E. E. Veerman, Schr., 422 Charlotte Str. 


Peoria: Predigerlos. Durch die Gnade des Herrn ſtehen wir no<. Haben 
mehreren Brüdern einen Ruf gegeben, doch ſind wir bis jetzt erfolglos geweſen. 
Die Verſammlungen werden regelmäßig gehalten. Einige Glieder dürften mehr 
Intereſſe zeigen. Wir feiern nächſtes Jahr unſer 50jähriges Jubiläum und laden 
die Konferenz ein, womöglich ihre Sitzung nächſten Auguſt bei uns zu halten. 
Wenn nötig, ſind wir bereit, unſer Feſt etwas hinauszuſchieben. Wünſchen der 
Konferenz des Herrn reichſten Segen. J. Steitz, Schr. 


Piatt Co.: R. A. Blandau, Prediger. Trotzdem das Gemeindeleben 
7 wurde, hat doch der Herr ſein Zion gebaut. Zwei Seelen wurden der 
emeinde durch die Taufe hinzugethan. Br. Blandau bedient uns monatlich. In 
der Zwiſchenzeit halten wir jeden Sonntag unſere Verſammlungen. Die Sonn⸗ 
tagsſchule, von Br. Jakob Federmann geleitet, macht uns Freude. 
John Ahlrich, Schr., De Land, Ill. 


Quincy: H. Schröder, Prediger. Br. Schröder kam letzten Dezember zu 
uns, vom Herrn uns gegeben, wie wir glauben. Br. Schröder iſt von einer ſchwe⸗ 
ren Krankheit geneſen und verkündigt das Wort im Segen. 1 en können 
wir nicht berichten. Vereine und Sonntagsſchule helfen mit. Beſuch der Ver⸗ 
ſammlungen könnte von ſeiten der Freunde beſſer ſein. 

S. Georgens, Schr., 927 Ohio Str. 


Springfield; Predigerlos. Vor einem Jahre berief die Gemeinde Br. 
Blandau deſien fie heute noch in Liebe eingedenk iſt. Da ihm die Arbeit hier nicht 
genug erſchien, hat er einen Ruf von Pekin angenommen. bats und 
ſonſtige Berſammlungen werden aufrecht gehalten. Br. Lamken, der die Gemeinde 
immer treulich bediente, wurde in die obere Heimat verſetzt. 

B. H. Luers, Schr., 929 South 2. Str. 


Walſhville: H. S. Early, Prediger. Wir hatten geſegnete Verſamm⸗ 
lungen. Wir ſehnen uns nach einer Neubelebung und werden bald anhaltende 


Verſammlungen halten. 
G. G. Guthals, Schr., New Douglas, Ill. 


Vera: Predigerlos. Ohne Prediger, waren wir doch nicht ohne Predigt. 
Mehrere Brüder Prediger beſuchten uns während des Jahres. Drei junge Seelen 
fanden den Herrn. Drei liebe Seelen kehrten wieder zurück zur Gemeinde. Ver⸗ 

Central⸗Konf. II. 
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ſammlungen halten wir aufrecht. Nicht ſtark genug, 
ten, nehmen wir den Beſuch von Brüdern gerne an. 


Danken für empfangene Unterſtützung. Dur 


1 — 


ſelbſt einen Prediger zu erhal⸗ 


Julius S. Hoffmann, Schr., Ramſey, R. F. D. No. 2, Ill. 
Indiana. 


Evansville: J. P. Brunner, Durch 6 Der Herr hat uns erhalten. 
| Entgegenkommen unſeres Predi⸗ 

ermutigt, nahmen wir bei Gelegenheit unſeres 45jährigen Jubiläums unſere 
lbſtändigkeit wieder auf. Wir ſind mit Prediger und unter einander in Liebe 
und Eintracht verbunden, durften mit neun Seelen uns der Gnade Gottes erfreuen. 
Vereine und Sonntagsſchule helfen mit. 
; Aug. Behrens, Schr., 910 Harriett Str. 


Indianapolis: Predigerlos. Können keinen ausführlichen Bericht ſen— 
den. Durch die traurigen Erfahrungen mit unſerem Prediger haben viele Glieder 
ihre Briefe genommen, und einige ſind gar! zurückgetreten. Eine kleine Zahl blei⸗ 
ben dem deutſchen Werke treu. Die Bücher des Frauen⸗Vereins haben wir nicht 
in Händen. Die Südſeite⸗Miſſion mußte aufgegeben werden. Wir find ſehr 
traurig, doch nicht verzagt. Der Herr wird ſich * annehmen. 

Albert Schiller, Schr., 2538 N. Gale Str., Brightwood, Ind. 


Kentucky. 


Louisville: Predigerlos. Wir wurden durch Br. Ritzmanns Reſignation 
am 1. Juli ſehr überraſcht, doch beugen wir uns unter Gottes Willen. Durch Got⸗ 
tes Hilfe und Br. Ritzmanns Arbeit iſt die Kirchenſchuld bis auf $900 abbezahlt. 
Durch Mithilfe Br. Merkels hitten wir die Freude, acht Seelen dem Herrn zuzu: 
führen. Wir beten um einen Mann nach dem Herzen Gottes. Die Ausſicht der 
Gemeinde iſt beſſer als ſeit vielen Jahren. Sonntagsſchule und Vereine arbeiten 
tüchtig. Erneſt Horn, Schr., 911 E. Broadway. 


Newport: L. H. Donner, Prediger. Gott ſei's gedankt, daß wir noch 
ſtehen. Br. Donner iſt krankheitshalber nicht im ſtande unſere Verſammlungen 
zu beſuchen. Wir verlaſſen uns auf die Hilfe des Herrn in unſeren Verſammlun- 
gen, welche von Diakon Georg Schweikert geleitet werden. 

Maria Hux, N. W. Cor. Van Voaſt und Poplar Str. 


Michigan. 

Alpen a: G. R. Mayhack, Prediger. Die Gemeinde iſt klein und das Feld 
ein hartes. Liebe und Einigkeit dürften beſſer ſein. Siege können wir nicht 
berichten. Durch ünſeres Predigers Bemühen iſt ein Singchor entſtanden. 
Sonntagsſchule und Jugend⸗Verein ſind klein. Schweſtern⸗Verein iſt recht thätig. 

. Otto Grimm, Schr., 505 6. Str. 


Beaver, Bay Co.: Predigerlos. Br. E. Hank bediente uns während 
des Sommers und geht wieder auf die Schule nach Rocheſter. Die Verſamm⸗ 
lungen werden regelmäßig gehalten. Sonntagsſchule berechtigt zu guten Hoffnun⸗ 
gen. Br. Möhlmann bedient uns von Zeit zu * 

Praſt, Schr., Dual, Bay Co. 


Detroit, 1. Gem.: J. H. Möhlmann, Prediger. Wir heißen die Central⸗ 
Konferenz in unſerer Mitte herzlich willkommen zu allen Segnungen in unſeren 
äuſern und im allgemeinen qr | Wir rühmen nichts als die Treue Gottes 

r die Erhaltung von Frieden und Eintracht. Das Wort der Predigt blieb nicht 
erfolglos, denn 31 Seelen wurden durch die Taufe der Gemeinde hinzugethan, 
meiſtens aus der Sonntagsichule. Diirres Holz mußte auch entfernt werden. 
Beſuch der Verſammlungen dürfte beſſer ſein. Es wurden $350 von der Kirchen⸗ 
ſchuld abbezahlt. Die Kirche wurbe neu dekoriert und nötige Reparaturen vor⸗ 


rauenverein trug $100 vei. Die Sonntagsſchule hilft wacker mit, und der Jugend, 
erein hält lehrreiche Verſammlungen. er Singchor erfreut die Gemeinde durch 
ſchöͤnen Geſang. Zwei Schweſtern wurden in die obere Heimat gerufen. 
John C. Nietz, Schr., 468 Elmwood Ave. 


Frauenver im Betrage von beinahe $700, welches faſt alles geſichert iſt. Der 
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Detroit 2. Gem.: G. Mengel, Prediger. Von großen Siegen können 
wir nicht berichten. Eine Seele wurde durch Taufe gewonnen, dagegen ſtarb eine 
Schweſter unerwartet ſchnell. Verſammlungsbeſuch war ziemlich gut. Durch Br. 
Büermanns Reſignation wurde die Gemeinde betrübt, doch half uns der Herr, 
indem Br. G. Mengel unſeren Ruf annahm und ſeit dem 1. Auguſt unter uns 
wirkt. Br. R. Otto diente der Gemeinde mit Wort und Kollektieren, wofür wir 
ihm zu großem Dank verpflichtet ſind. Durch die Hilfe von der Miſſion konnten 
wir 8950 an der Kirche abzahlen. Wir ſchauen froh in die Zukunft. Sonntags⸗ 
ſchule und Vereine ſind thätig. Der Herr wolle das Wort, durch Br. Mengel ver⸗ 
kündigt, ſegnen! H. Eichler, Schr., 291 Lawton Ave. 


Detroit, 3. Gem.: G. F. Ehrhorn, Prediger. Friede und Eintracht blie⸗ 
ben uns erhalten. Alle Vereine arbeiten fleißig mit. Gasbeleuchtung wurde ein⸗ 
erichtet und eine neue Orgel angeschafft. Hoffen, im nächſten Jahre etwas mehr 
Gehalt aufzubringen. Danken für erhaltene Unterſtützung. 
Chriſtian Potz, Schr., 815 Grandy Ave. 


Montague: Julius J. Berger, Prediger. Eine Anzahl Seelen wurden 


| | bekehrt. Singhor, Sonntagsſchule, Jugend-Verein und Schweſtern⸗Verein dienen 
fleißig dem Herrn. Danken der Miſſion für freundliche Unterſtützung. 


Fred. Butzer, Schr., Montague, Mich. 


St. Joſeph: H. Schwendener, Prediger. Ein Jahr des Segens liegt 
hinter uns, indem wir vieles für den Herrn vollbringen konnten. Eine Prediger⸗ 
wohnung wurde gebaut, ein großer Anbau an die Kirche vollendet, alles im 
Betrage von 85— 856000. Auch geiſtlich wurden wir geſegnet. Neun Seelen wur⸗ 
den gläubig. Br. Schwendener verkündigte das Wort Goties reichlich. Als Br. 
Schulz am 1. Oktober fortging, nahm Br. Schwendener den Ruf der Gemeinde an. 
Prediger und Gemeinde ſind in Liebe verbunden. Verſammlungen werden gut 
beſucht. Sonntagsſchule könnte größer ſein. Jugend⸗, Frauen⸗ und Tabea-Ver- 
eine ſind in ihrer gewöhnlichen Thätigkeit und ſtiften Segen. 

H. L. Gerſonde, Benton Harbor, Mich. 


Ohio. 


Cincinnati: F. A. Licht, Prediger. Gottes Wort, durch Br. Licht verkün⸗ 
digt, hat ſich nicht unbezeugt erwieſen. Die Gemeinde wurde erbaut und geſtärkt. 
15 Seelen folgten dem Herrn in der Taufe. Schweſtern⸗Verein war Gemeinde 
und Miſſion ein beſonderer Segen durch Beiträge. Durch den Heimgang von Br. 
Wilh. Schmidt wurden Singchor und Gemeinde hart betroffen; der Singchor ſucht 
wie früher die Gottesdienſte zu verſchönern. Br. Schmidt diente mit ſeinen herr⸗ 
lichen Talenten der Gemeinde lange 1 als Chorleiter und Organiſt. 
Jugend- verein iſt thätig. Sonntagsſchule könnte größer ſein. An $1000 wurden 
für Ausſchmückung der Kirche angewandt. 

Arthur E. Clauder, Schr., 262 Conroy Str., Station E. 


Cleveland, 1. Gem.: W. J. Zirbes, Prediger. F. Büermann, Miſſio- 
nar. Auffälligen Erfolg können wir nicht berichten. Unſer geachteter Prediger 
Br. Zirbes hat treulich das Wört verkündigt. Seelen wurden durch Taufe der 
Gemeinde hinzugethan, und zwei wieder aufgenommen; ſieben gingen in die 
obere Heimat. Durch Br. Kruſes Fortgang war Tremont⸗Straße⸗- und Notting- 
1 fünf Monate ohne Unterhirten. Die Verſammlungen wurden durch 

ithilfe einiger Brüder aufrecht erhalten. Seit dem 1. April bedient Br. F. Büer⸗ 
mann dieſe Stationen. BL Nottingham ſoll die ſo notwendige Kapelle bis 
Frühjahr gebaut werden. ie Sonntagsſchulen ſtehen unter guter Leitung und 
gereichen zum Segen. In den Vereinen iſt rege Thätigkeit. 
Otto Rochelmeyer, Schr., 9 Bonna Str. 


Cleveland, 2. Gem.: Herm. von Berge, Prediger. Br. H. Hilzinger 
folgte am 1. November dem Rufe der Gemeinde Eureka, Süd⸗Dakota. Die Brü⸗ 
der J. C. Grimmell und P. Ritter verkündigten das Wort, Seelen wurden bekehrt 
und der Gemeinde hinzugethan. - Br. Herm. von Berge begann ſeine Thätigkeit 
zu aller Freude am 1. April. Der Herr ſegne die Verbindung! Die Verſammlun⸗ 
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en werden gut beſucht. Die Sonntagabend⸗Verſammlungen werden beſonders 

r jung und alt anziehend gemacht durch or phy illuſtrierte Predigten. Br. 
Fabian, ein — Bruder, wurde lizenſiert, um unter ſeinen Landsleuten 
erfolgreicher wirken ju können. Sonntagsſchule, Jugend-Verein und Frauen: Ver: 
e zum Segen, ſowie der Miſſion. 


Carl Ling, Schr., 11 Meridian Str. 


Cleveland, Erin Ave. Gem.: J. H. Merkel, Prediger. Br. J. H. 
Merkel wirkt ſeit dem 1. Sept. 1900 unter uns. Wir werden tiefer in die Na 
—— des Wortes Gottes eingeführt und im geiſtlichen Leben gefördert. Der 
eſuch der Verſammlungen hat ſich gebeſſert. Die Solos, vom Prediger geſungen, 
iehen viele nee herein: Es war Säezeit. Finanziell werden wir ſeit einem 
Jahre ohne Unterſtützung von der Cleveland City Baptist Missionary Society fertig, 
worin der Herr uns half. Fortſchritt und geiſtliches Leben iſt auch in den Vereinen 

und in der Sonntagsſchule zu verzeichnen. 

Berthold Hemme, Schr., 1193 Seymour Ave. 


Dayton, 2. Gem.: Geo. J. Klipfel, Prediger. Wir wurden reichlich 
geſegnet. Der Herr war bei uns in Freud' und Leid. Beſuch der Gottesdienſte 
und Gebetsſtunden iſt gut. Vereine ſind thätig. Die Leitung des Heiligen Geiſtes 
ern wir mehr nötig. Schw. Liebig mußte ihre Arbeit unter uns beendigen, ihr 

ndenken bleibt im Segen. An der Kirchenſchuld wurden $500 abbezahlt, ohne 
dadurch anderen Zweigen Abbruch gethan zu haben. 
R. Reinicke, Schr., 26 Corwin Str. 


Toledo: Wm. Argow, Prediger. Der Herr iſt groß. Manche Wolken kamen 
und verſchwanden. Das verkündigte Wort bewirkte Erbauung, Neubelebung, 
Erweckung. Zwei Tauffeſte konnten gefeiert werden. Die Vereinigung letzten 
Juni war ſegensreich; mehrere Seelen kamen ſeither zur Gemeinde. Verſamm⸗ 
lungsbeſuch iſt gut. Der Schweſtern⸗Verein feierte am 27. Auguſt ſein 7. Jahres⸗ 
feſt. Der Jugendverein hält Gebetsſtunden vor dem Abend⸗Gottesdienſt. 

A. H. Stoldt, Schr., 2315 Locuſt Str. 


Canton: F. S. Goergens, Prediger pro tem. Br. H. Sellhorn verließ uns 
am 1. Juni, um nach Elgin, Ill., zu gehen. Der Feind war mächtig. Es mußte 
an einer Anzahl Zucht geübt werden. Wir hoffen auf des Herrn Beiſtand. Können 
vielleicht $175 aufbringen im nächſten Jahre. Werden gegenwärtig von Br. F S. 
Goergens bedient, der aber einen Ruf ablehnte. Br. J. C. Grimmell und andere 
Brüder haben gute Dienſte geleiſtet. Die Vereinigung letzten März wurde uns 
zum Segen. William J. Barwick, Schr., 1220 Sandals Str. 


Maſſillon: G. F. Goergens, zur Aushilfe Prediger. Kampf und Sturm 
kamen über uns, doch ſind ſie geſchwunden, die Folgen zurücklaſſend. Zucht mußte 
geübt werden. Auf Geſuch des Miſſtonskomitees wurde Br. F. S. Goer my : 
rufen, der uns mit dem Worte bedient. Einen Ruf von der Gemeinde lehnte r. 
Goergens vorderhand ab. Die Gemeinde wünſcht, daß Br. Goergens unter uns 
wirkt. Sonntagsſchule entfaltet ſich. Wir bitten um fernere Unterſtugung und 
danken für erhaltene. Frederick Broda, Schr., 260 Duncan Str. 
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Heimgänge während des Jabres. 


Name. 


Harmannus Kübhlrtr. 
Chriſtine Windolf............. 
D RN RL Ret nts 
c 
Eliſabeth Schwab auer 
Ida Groß „ 
nee) 
Martin Adler 3 
Margaretha Guthardt......... 
Eleonora Becker . 
r 
Ephraim Buchholz 
Johann Hermann Nutzhorn 
Lizzie Schuhknecht „ 
n 
Heinrich Göde „ 
Greatje Lienemann 
Henry Budenut h.. 
Lillie B 
deres 
— o TY 
rank Johnſon. . 

e es} 
Chriſtine Genen 
Gerd Cornelius Tjardes. 

Mary Albers.... 
Wilhelm Herold 
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r... 8 
Renke Lamken 
Margaretha Schäfer 
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Sophia Winter . 

Heinrich A. Winter 
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Mary Dohrmann........... 


Alter. 


Heimgänge während des Jahres. 


Von welcher Gemeinde. 1 Alter. | 
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John Hermann.. 59 
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Johanna i IT.” 64 
— Grimme ll 81 
Clare . fonned 44 
Johann Strzalkofs8ki.......... 43 
einrih K. Studkenholt....... 76 
Wilhelmine Beier...... „ 46 
n R 51 
mugs G GGG ³O² ban cn 63 
Karl Heiligmaun n 69 
Emilie G 40 
Heinrich Margin. 76 
Agnes Rudy.......... MILE TY ve 23 
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Statiſtik der Gemeinden 


* Sonntagsſchulen. 
1 Ausgaben. a 
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rh 1 5 = 
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} it 23 28 23 23 
1 9 S2 EE S S5 8 
4 3 2 2 SH 2 85.2 2 as W 8 
15 1 * 2 = 8812 Superintendenten. 
14 4 1 — — — — = — 
14 , TTT ends 5. 5 Dif: 1 2 10 1/Chriftian Ranz........ 
r hh 35 19 134 2 14] 137] 10C. Meyer. 
1 TER 46 , ooo, of on 14 80] 59 620 13] - 65| 1]Wilh. Wosniak __" 
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+: 13-16 41+ 3355 8 e eee ee 10] 40. Albert Arnold 
„ 200] 4 30] 209 54] 3] 13] 135] 2]Geo. W. Born 
„ . 5. Jobn J. Lucas. 
F r coofwoereces . .. 190 21 140] 1/Guſtob Frahm 
J ; 50] 16 00] 39 00] 8] 17] 130] 1 ud. Kasor. 
ERR ᷣ ᷣͤ AS 7 one cron cog ierpocagee; 20] 250] 218. Zmekal. 
7: , ũ è SI ES. 13 00} 220 76] 3 20] 150] 1[Auguſt Einfeldt .. 
r . ˙²˙¹ e 11 4 14 1|FFred Pudlas 
1 1 e Ml 15] 15] 360 10A. H. Wimpelberg ... 
+61} 48 3# —_— 7] 30] 1]Jul. Gutowsky......... 
„ 100] 6 15] 59 69. 7] 69] [Henry A. Staſſen. 
„ 100]............| 97 18] 3] 12] 1060 10 Fred. Krüger.. 
1 T_T, ,,,, SEEMS 10 40] 18 70)...... 51 40] 1]Otto Rabenhorft ...... 
ERTIES | anne 27 10] 68 40 . 15] 100] 1]N. Z'mmermann...... 
///, 44 52] 121 66] 2] 13] 85] 2|\Henry Kück. 
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; it . 3] 26] 1] Jakob Federmann..... 
iR . 12] 100 118: Ebeling . . 
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1 By 2 5... 1Erneft Horn. 
— 2 50] 92 66... 10] 85] 1]Ed. Schweikert... 
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und Sonntagsſchulen der Central-Konferenz. 


Gemeinden. 
.|> Zunahme. Abnahme. > 
2 5 8 ne 8 | 8 
Z Namen 3 8 Briefe. | . Briefe. 5 35 8 
D 3 3 e 5 
4 de ee E - 2|5|S 
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2 8 X [5 | E = EY 73 a 
llinots, I Bi by 
1/Aſh Grove een . | | We 3 13 
2 Bailey ville 1865 1. . 4] 21. Ys 7] 115 
3[Bloomington ........... {1874} 36 1 2 . 111 4 3 36 
Chicago 1. Gem. 1858 617] 62] 8... . . 40 * 8] 3] 70] 64 6. 623 
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12|Elain.. 1900] 19] 19] 2. .. WEED „„ N . 46 
. 1891] 2 e es 4. . RW 2A 21 
144[Green garden 8B eee Aoi EN 11 | FS 31 11 
eee bee. e eee 1864] 130 6 6 11. 51. „ & 1 135 
. 1867 1 1 . . . 2 Fas Sur 52 
17|\Pekin. 1877] 68] .... ES : i || 11 11..1 8 2 Wow 6] 62 
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Adreſſen der Prediger der Central-Konferenz. 


Argow, Wm., 927 Page Str., Toledo, O. 

Berge, Hermann von, 149 White Ave., Cleveland, O. 
Berger, Julius, Montague, Mic. 

Blandau, R. A., 919 Carolina Str., Pekin, JU. 

Brunner, J. P., 301 Edgar Str., Evangyiſle, Ind. 
Bitermann, F., 39 Branch Ave., Cleveland, O. 

Dippel, Chr., 70 Burling Str., Chicago, JU. 

Domke, M., 1302 W. Locuſt Str., Bloomington, Ill. 
Donner, L. H, 253 Mt. Pleaſant Ave., Newport, Ky. 
Earley, H. S., Wal)hville, JU. 

Ehrhorn, G. F., 40 Craig Str., Detroit, Mich. 

Fellmann, J., 1014 North Spaulding Ave., Chicago, Ill. 4 
Forkel, Val., 1663 Leavitt Str., Chicago, JU. 

Freitag, A., 1327 Michigan Ave., St. Joſeph, Mic. 
Görgens, F. S., Canton, O. 

Grimmell, J. C., 416 Sibley Str., Cleveland, O. 

Heinz, Alb., 394 107. Str., Eaſtſide Station, Chicago, Ill. 
Homann, C. A., Cor. 27. Str. u. 5. Ave., Chicago, Ill. 
Janzen, A., 200 S. Orange Str., Peoria, Ill. 

Klipfel, G. J., May und Dutoit Str., Dayton, O. 
Kralicek, Waclav, 581 18. Str., Weſt Chicago, Ill. 

Lauter, H., 353 Wabauſia Ave., Chicago, Ill. | 
Licht, F. A., M. D., 1920 S. Auburn Str., Cincinnati, O. 
Linder, A., 700 Summit Str., Joliet, Ill. 

Lüdeke, Julius, Caſh, Sanilac Co., Mich. 

Mayhack, G. R., 217 4. Str., Alpena, Mich. 

Meier, J., 300 N. Paulina Str., Chicago, Ill. 

Mengel, G., 268 Linden Str., Detroit, Mich. 

Menger, G. D., 1006 Spaulding Ave., Station G, Chicago, Ill. 
Merkel, J. H., 98 Hitchcock Str., Cleveland, O. 
Möhlmann, J. H., £61 Joſ. Campau Ave., Detroit, Mich. 
Neve, Claus, 148 Carlisle Str., Cleveland, O. 

Otto, R., 206 Moran Str., Detroit, Mich. 

Pfeiffer, Jakob, 503 S. Robey Str., Chicago, Ill. 
Piſtor, A., Cor. Harlem Ave. u. Dixon Str, Oak Park, Ill. 
Raebel, Wm. F., 1082 Ellery Str., Detroit, Mich. 
Ritter, P., 957—961 Payne Ave., Cleveland, O. 
Ritzmann, Wm., 188 Bourbonnias Str., Kankakee, Ill. 
Schwendener, H., 600 Main Str., St. Joſeph, Mich." 
Schröder, H., 810 S. 10. Str., Quincy, Ill. 

Schröder, O. R., 560 Weſt Chicago Ave., Chicago, JU. 
Sellhorn, H., 1019 Proſpect Str., Elgin, Ill. 

Tecklenburg, C., 415 Parret Str., Evansville, Ind. 
Werthner, J. G., 412 Hickory Str., Dayton, O. 
Zirbes, W. J., 162 Osborn Str., Cleveland, O. 
Zwink, D., Box 67, Minonk, Ill. 


Konſtitution der Central-Konferenz. 


Artikel 1. Name. 


Der Name, unter dem wir uns verbunden haben, iſt: ,Die Central-Konferenz 
deutſch⸗amerikaniſcher Baptiſten-Gemeinden,” umfaſſend die Staaten: Michigan, 
Illinois, Indiana, Ohio und Kentucky. 


Artikel 2. Zweck. 


Der Zweck der Verbindung beſteht darin, die Gemeinden und Prediger unter 
einander zu verbinden, ſich gegenſeitig u ermuntern und erbauen, ſowie auc den 
Gemeinden zum Segen zu ein, bei we * die Sitzungen der Konferenz abgehalten 
werden. 

Dieſer Zweck ſoll erreicht werden: 

1. Durch jährliche Zuſammenkünfte, bei denen alle auf das Wohl unſerer Ge⸗ 
meinden ſich beziehende Fragen beſprochen, die nötigen Geſchäfte vorge- 
nommen und wichtige 1 auf religioſem, theologiſchem und ſocialem 
Gebiete beſprochen werden. 

2. Dadurch, daß wir das Werk der Einheimiſchen Miſſion in den Grenzen 
unſerer Konferenz betreiben und uns zu dieſem Zweck als ein Zweig⸗Verein 
des Allgemeinen Miſſions⸗Vereins der deutſch⸗amerikaniſchen Baptiſten⸗ 
Gemeinden von Nordamerika konſtituieren. 

3. Daß wir uns ebenfalls an den anderen Zweigen der Miſſion nach beſten 
Kräften beteiligen, als da find: Auswärtige Miſſion, Bibelverbreitung, 
Erziehungsſache, Publikationsſache u. ſ. w. 

4. Daß wir die Intereſſen der verſchiedenen Vereine unſerer Gemeinden, als 
da ſind: Sonntagsſchule, Schweſtern⸗Vereine, Traktat⸗Vereine, Jugend⸗ 
Vereine, ſo viel als in unſeren Kräften liegt, unterſtützen. 


Artikel 83. Mitgliedſchaft. 


1. Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende Gemeinde ſoll 
freundlich eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchließen. 


2. Jede Gemeinde, die ſic anſchließen will, ſoll ſolchen Wunſch ſchriftlich mit 


teilen und (les ſei denn, daß örtliche Entfernung oder Armut fie zu einer Ausnahme 
berechtigt) ſich durch einen oder mehrere Delegaten vertreten laſſen, und kann? 
ſodaun auf die Empfehlung eines dazu beſtimmten Ans — durch Stimmen⸗ 
— —4 in einer regelmäßigen Sitzung der jährlichen Konferenz aufgenommen 
werden. 

3. Jede regelmäßig angeſchloſſene Gemeinde hat has Recht, ſich bei den jähr⸗ 
lichen Konferenzen durch ihren — nebſt einem oder zwei anderen Abgeord⸗ 
neten vertreten zu laſſen, welche zum Mitſtimmen berechtigt ſind. Iſt jedoch ihre 
Mitgliederzahl auf über 200 geſtiegen, ſo kann ſie auf je 100 Mitglieder noch einen 
Delegaten erwählen. 

4. Jede Gemeinde, die ſich, wie oben geſagt, der Konferenz angeſchloſſen hat, 
ſollte ſich verpflichtet fühlen, die Empfehlungen der Konferenz in einer regelmäßigen 
oder beſonders anberaumten Verſammlung zur Beſprechung und womöglich zur 
Annahme und Ausführung zu bcingen. 


5. Alle Beamten, die von der Bundes-Konferenz erwählt und in unſerer 
Konferenz wohnen, werden als ſtimmberechtigte Delegaten betrachtet. 


Artikel 4. Verluſtiggehen der Mitgliedſchaft. 

Die Konferenz ſoll das Recht haben, einer Gemeinde die Hand der Gemein⸗ 
ſchaft zu entziehen, wenn gegen dieſelbe Anklagen wegen Jrrlehren oder ſonſtiger 
Unordnungen erhoben und nach genauer Unterſuchung erwieſen worden find. Dies 
ſoll durch Stimmenmehrheit entſchieden werden. 
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Artikel 5. Das Miſſions-Komitee der Konferenz. 


1. Die Konferenz erwählt ein Miſſions Komitee, beſtehend aus 5 Mitgliedern, 
von welchen eins als Vorſitzer dienen, eins als Sekretär und eins als SchazmMe: 
von der Konferenz erwählt werden ſoll. 

2. Die Konferenz ſoll bei ihren jährlichen Sitzungen die einzelnen Felder 
innerhalb ihrer Grenzen in Beratung ziehen und dieſelben, ſowie die Brüder zur 
AnfieUung und auch den Betrag des nötigen Gehaltes der Allgemeinen Miſſions⸗ 
r empfehlen, und zwar durch Vermittlung des Allgemeinen Miſſions- 

efretars. 

3. Das Konferenz⸗Miſſions⸗Komitee hat der Konferenz die nötigen Vorlagen 
zu machen und in der Zwiſchenzeit das Mi ſſionswerk der Konferenz zu beſorgen. 

4. Wenn die Konferenz 3000 Glieder zähkt. iſt ſie zu einem, und wenn fie mehr 
als 3000 Glieder zählt, zu 2 Vertretern berechtigt ins Allgemeine Miſnons⸗Komitee. 

5. Das Miſſions⸗Komitee der Konferenz verſammelt ſich jährlich zweimal; 
einmal bei der Tagung der Konferenz und einmal vor der Tagung des Allgemeinen 
Miſſions⸗Komitees. 

6. Für die letztere Verſammlung ſollen die Mitglieder ihre Reiſekoſten vom 
Schatzmeiſter ausbezahlt erhalten. 

7. Wenn eine Gemeinde oder eine Häuflein um Unterſtützung aus der Miſ⸗ 
ſionskaſſe einzutreten wünſcht, ſo ſoll fie ſich vor der Wahl eines Predigers oder 
einer beabſichtigten Veränderung erſt mit dem Miſſions⸗Komitee durch deſſen 
Sekretär darüber beraten. ä 


Artikel 6. Pflichten der Beamten des Miſſions⸗ Komitees. 


1. Der oder die Vertreter beim Allgemeinen Miſſions⸗Komitee ſollen die In⸗ 
tereſſen der Konferenz reſpektive der Miſſionsfelder nach beſten Kräften zu vertreten 
uchen. | 

2. Pflichten des Sekretärs. 5 

a) Er hat die Quartal Berichte der Miſſionare entgegenzunehmen; 

b) die nötige Korteſpondenz zu beſorgen; 

c) —— notwendige Reiſen im Intereſſe der Miſſtonsſache zu unter⸗ 
nehmen; 

d) der Konferenz jedes Jahr einen allgemeinen Ueberblick über das Werk und 
einen ausführlichen Bericht der Arbeit der Miſſionare zu unterbreiten. 

3. Pflichten des Schatzmeiſters. 

a) Er hat die Verpflichtung, die ihm von den Gemeinden zugeſandten Gel⸗ 
der treu und gewiſſenhaft nach Wunſch der Gemeinden zu verwalten; 

b) über Einnahmen und Ausgaben genau Buch zu führen; 

e) die eingegangenen Gelder j den Monat an den Allgem. Schatzmeiſter zu 
ſenden, mit dem Verſtänd nis jedoch, daß er eine vom Komitee beſtimmte 
Summe ſtets in der Kaſſe behalte, um etwaige nötige Ausgaben direkt 
aus der Miſſions⸗Kaſſe machen zu können; 

d) eine genaue Empfaugsliſte der Gaben monatlich dem „Sendboten“ zukom⸗ 
men zu laſſen; 

e) der Konferenz jährlich eine Abrechnung über Einnahmen und Ausgaben 
vorzulegen. 
| Artikel 7. Wahl der Beamten. 

Folgende Wahlen ſollen bei den jährlichen Sitzungen vorgenommen werden: 
1. Bes Vorſitzers der Konferenz ſowie ſeines Stellvertreters; ſie geſchieht 
durch Stimmzettel. Der letztjährige Vorſitzer iſt wieder wählbar. | 

2. Der Schreiber. 5 

Es ſollen jährlich zwei Schreiber durch Stimmzettel gewählt werden. 

3. Des Miſſions⸗ Komitees. 


Das Miſſions Komitee ſoll immer ſo gewählt werden, daß für zwei Jahre zwei 
Glieder desſelben und das dritte Jahr ein Glied neu erwählt wird. Die, welche bei 
der erſten Wahl die meiſten Stimmen erhalten, ſollen für drei Jahre, die beiden, 


* 


— 


welche die nächſt meiſten Stimmen erhalten, für zwei Jahre, und der, welcher die 
wenigſten Stimmen hat, als für ein Jahr erwählt betrachtet werden. 

4. Aus den fünf Mitgliedern des Miſſions⸗Komitees wählt die Konferenz durch 
Stimmzettel, nach ihrer Gl:ederzahl, einen oder mehrere Repräſentanten, ſowie deren 
Stellvertreter, welche die Konferenz im Allgemeinen Miſſions Komitee vertreten. 
Einer von dieſen Repräſentanten ſoll der Miſſions⸗Sekreiär der Konferenz ſein. 

5. Zieht ein Mitglied des Miſſions-Komitees, oder ein Repräſentant, während 
des Jahres aus den Grenzen der Konferenz, ſo ſoll das Miſſions⸗Komitee bis zur 
Jahres⸗Sitzung einen anderen an ſeine Stelle wählen. 


Artikel 8. Pflichten des Schreibers. 


Derjenige Schreiber, der die meiſten Stimmen hat, ſoll das Protokoll führen 
und zum Druck befördern, ſowie die nötige Korreſpondenz beſorgen; während der 
andere Schreiber die Auszüge aus den Gemeindebriefen und die Statiſtiken beſorgt 
und zum Druck befördert. , 


Artikel 9. Veränderung der Konſtitution. 


Dieſe Verfaſſung kann nur in einer regelmäßigen Sitzung der Konferenz durch 
zweidrittel Stimmenmehrheit verändert oder vermehrt werden. 
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Nebengeſetze. 


Ordnung bei den Geſchäftsſitzungen. 


1. Der Vorſitzer hat die Pflicht, Ordnung, Anſtand und Ruhe bei den Ver⸗ 
ſammlungen aufrecht zu erhalten. 

2 Die Leitung des Vorſitzers beſteht zunächſt darin, jede Sitzung mit den ge- 
wöhnlichen gottesdienſtlichen Uebungen zu eröffnen. 

3. Dem Vorſitzer liegt die Pflicht ob, von Brüdern gemachte Anträge klar und 
deutlich der Konferenz vorzulegen. | 

4. Wünſcht irgend ein Konferenz⸗Mitglied einen Gegenſtand zur Sprache zu 
bringen, oder ſich an einer Beſprechung zu beteiligen, ſo hat es dies durch Aufſtehen 
zu erkennen zu geben. Fe 

5. Der Vorſitzer hat genau darauf zu achten, dem zuerſt Aufſtehenden das 
Wort zu geben. Hat jemand das Wort ergriffen, ſo iſt ihm dasſelbe nur auf fünf 
Minuten und für den nämlichen Gegenſtand nur zweimal geſtaitet. 

6. Hat ein Antragſteller den Grund, Sinn und Zweck ſeines Gegenſtandes in 
3 Weiſe erläutert, ſo ſoll ihm nach geſchehener Beſprechung desſelben das 

chlußwort freiſtehen. Nach demſelben liegt es dem Vorſitzer ob, den Antrag zur 

Abſtimmung zu bringen. 

7. Ein Antrag auf Vertagung iſt jeder Zeit in Ordnung. ä 

8. Es ſoll beim Anfang jeder Sitzung das Protokoll der vorhergehenden vom 
Schreiber geleſen und durch Abſtimmung von der Verſammlung beſtatigt werden. 

9. Die Regulierung der Geſchäfte bei den jährlichen Konferenzen beſorgt der 
Geſchäftsausſchuß. 


Stehender Beſchluß. 


Beſchloſſen, daß irgend eine Gemeinde oder Miſſion, die zum Bau einer 
Kirche oder Predigerwohnung Beiträge erwartet aus anderen Schweſter⸗Gemein⸗ 


den, den Bauplan und Kontrakt vor endgültigem Abſchluß dem Miſſions Komitee | 
der Konferenz zur Genehmigung und Veränderung unterbreite. Das Miſſions- 
Komitee ſollte keinen Kontrakt genehmigen, durch den eine Gemeinde mit einer 

drückenden Schuldenlaſt beſchwert würde. Fügt ſich eine Gemeinde der Entſchei- 

dung des Komitees nicht, ſo ſollte das Komitee durch Darſtellung der Sachlage dem 

Sammeln von Beiträgen einer ſolchen Gemeinde Einhalt ihun. 


